Fraktionsauftrag (2. Sitzung) CVP
Fraktionssitzung (30 Minuten)
Unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden:
1. Diskutieren Sie unter der Leitung des/der Fraktionsvorsitzenden die Beschlussempfehlungen des Hauptausschusses, des Ausschusses für Wirtschaft und Finanzen sowie des Ausschusses für Soziales, Jugend und Sport.
2. Erarbeiten Sie nach Möglichkeit eine gemeinsame Position. Überlegen Sie:
a. Wie stehen Sie zu einer Sperrzeitverlängerung? Stimmen Sie für oder gegen eine Sperrzeitverlängerung gemäß Ziffer IV.1? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
b. Wie stehen Sie zu einer Reglementierung des Alkoholkonsums im öffentlichen Raum (Alkoholverbot)? Können Sie einer Polizeiverordnung zur Begrenzung des Alkoholkonsums im öffentlichen Straßenraum der Innenstadt gemäß Ziffer IV.2 zustimmen oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge stellen?
c. Welche Position vertreten Sie hinsichtlich der Videoüberwachung risikobehafteter Innenstadtbereiche? Befürworten Sie die Verordnung zur Videobeobachtung risikobehafteter Innenstadtbereiche im öffentlichen Straßenraum gemäß Ziffer IV.3 oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
3. Benennen Sie eine Person aus Ihrer Fraktion, die die Position (und Änderungsanträge) Ihrer Fraktion im Plenum präsentiert und begründet (max. drei Minuten).

Externe Verhandlungsrunde (15 Minuten)
4. Suchen Sie Kontakt zu anderen Fraktionen und Gemeinderatsmitgliedern, um Verhandlungen zu führen und mögliche Kompromisse zu suchen.
 (
Bedenken Sie immer: Eine einheitliche Linie macht Sie gemeinsam stark. Allerdings en
t
scheiden die Gemeinderäte im Rahmen der Gesetze nach ihrer freien, nur durch das ö
f
fentliche Wohl bestimmten Überzeugung. An Verpflichtungen und Aufträge, durch die diese Freiheit beschränkt wird, sind sie nicht gebunden.
)
Fraktionsauftrag (2. Sitzung) FUL
Fraktionssitzung (30 Minuten)
Unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden:
1. Diskutieren Sie unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden die Beschlussempfehlungen des Hauptausschusses, des Ausschusses für Wirtschaft und Finanzen sowie des Ausschusses für Soziales, Jugend und Sport.
2. Erarbeiten Sie nach Möglichkeit eine gemeinsame Position. Überlegen Sie:
a. Wie stehen Sie zu einer Sperrzeitverlängerung? Stimmen Sie für oder gegen eine Sperrzeitverlängerung gemäß Ziffer IV.1? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
b. Wie stehen Sie zu einer Reglementierung des Alkoholkonsums im öffentlichen Raum (Alkoholverbot)? Können Sie einer Polizeiverordnung zur Begrenzung des Alkoholkonsums im öffentlichen Straßenraum der Innenstadt gemäß Ziffer IV.2 zustimmen oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge stellen?
c. Welche Position vertreten Sie hinsichtlich der Videoüberwachung risikobehafteter Innenstadtbereiche? Befürworten Sie die Verordnung zur Videobeobachtung risikobehafteter Innenstadtbereiche im öffentlichen Straßenraum gemäß Ziffer IV.3 oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
3. Benennen Sie eine Person, die die Position (und Änderungsanträge) Ihrer Fraktion im Plenum präsentiert und begründet (max. drei Minuten).

Externe Verhandlungsrunde (15 Minuten)
4. Suchen Sie Kontakt zu anderen Fraktionen und Gemeinderatsmitgliedern, um Verhandlungen zu führen und mögliche Kompromisse zu suchen.
 (
Bedenken Sie immer: Eine einheitliche Linie macht Sie gemeinsam stark. Allerdings en
t
scheiden die Gemeinderäte im Rahmen der Gesetze nach ihrer freien, nur durch das ö
f
fentliche Wohl bestimmten Überzeugung. An Verpflichtungen und Aufträge, durch die diese Freiheit beschränkt wird, sind sie nicht gebunden.
)
Fraktionsauftrag (2. Sitzung) APD
Fraktionssitzung (30 Minuten)
Unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden:
1. Diskutieren Sie unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden die Beschlussempfehlungen des Hauptausschusses, des Ausschusses für Wirtschaft und Finanzen sowie des Ausschusses für Soziales, Jugend und Sport.
2. Erarbeiten Sie nach Möglichkeit eine gemeinsame Position. Überlegen Sie:
a. Wie stehen Sie zu einer Sperrzeitverlängerung? Stimmen Sie für oder gegen eine Sperrzeitverlängerung gemäß Ziffer IV.1? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
b. Wie stehen Sie zu einer Reglementierung des Alkoholkonsums im öffentlichen Raum (Alkoholverbot)? Können Sie einer Polizeiverordnung zur Begrenzung des Alkoholkonsums im öffentlichen Straßenraum der Innenstadt gemäß Ziffer IV.2 zustimmen oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge stellen?
c. Welche Position vertreten Sie hinsichtlich der Videoüberwachung risikobehafteter Innenstadtbereiche? Befürworten Sie die Verordnung zur Videobeobachtung risikobehafteter Innenstadtbereiche im öffentlichen Straßenraum gemäß Ziffer IV.3 oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
3. Benennen Sie eine Person, die die Position (und Änderungsanträge) Ihrer Fraktion im Plenum präsentiert und begründet (max. drei Minuten).

Externe Verhandlungsrunde (15 Minuten)
4. Suchen Sie Kontakt zu anderen Fraktionen und Gemeinderatsmitgliedern, um Verhandlungen zu führen und mögliche Kompromisse zu suchen.
[bookmark: _GoBack] (
Bedenken Sie immer: Eine einheitliche Linie macht Sie gemeinsam stark. Allerdings en
t
scheiden die Gemeinderäte im Rahmen der Gesetze nach ihrer freien, nur durch das ö
f
fentliche Wohl bestimmten Überzeugung. An Verpflichtungen und Aufträge, durch die diese Freiheit beschränkt wird, sind sie nicht gebunden.
)
Fraktionsauftrag (2. Sitzung) ÖSP
Fraktionssitzung (30 Minuten)
Unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden:
1. Diskutieren Sie unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden die Beschlussempfehlungen des Hauptausschusses, des Ausschusses für Wirtschaft und Finanzen sowie des Ausschusses für Soziales, Jugend und Sport.
2. Erarbeiten Sie nach Möglichkeit eine gemeinsame Position. Überlegen Sie:
a. Wie stehen Sie zu einer Sperrzeitverlängerung? Stimmen Sie für oder gegen eine Sperrzeitverlängerung gemäß Ziffer IV.1? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
b. Wie stehen Sie zu einer Reglementierung des Alkoholkonsums im öffentlichen Raum (Alkoholverbot)? Können Sie einer Polizeiverordnung zur Begrenzung des Alkoholkonsums im öffentlichen Straßenraum der Innenstadt gemäß Ziffer IV.2 zustimmen oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge stellen?
c. Welche Position vertreten Sie hinsichtlich der Videoüberwachung risikobehafteter Innenstadtbereiche? Befürworten Sie die Verordnung zur Videobeobachtung risikobehafteter Innenstadtbereiche im öffentlichen Straßenraum gemäß Ziffer IV.3 oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
3. Benennen Sie eine Person, die die Position (und Änderungsanträge) Ihrer Fraktion im Plenum präsentiert und begründet (max. drei Minuten).

Externe Verhandlungsrunde (15 Minuten)
4. Suchen Sie Kontakt zu anderen Fraktionen und Gemeinderatsmitgliedern, um Verhandlungen zu führen und mögliche Kompromisse zu suchen.
 (
Bedenken Sie immer: Eine einheitliche Linie macht Sie gemeinsam stark. Allerdings en
t
scheiden die Gemeinderäte im Rahmen der Gesetze nach ihrer freien, nur durch das ö
f
fentliche Wohl bestimmten Überzeugung. An Verpflichtungen und Aufträge, durch die diese Freiheit beschränkt wird, sind sie nicht gebunden.
)
Fraktionsauftrag (2. Sitzung) LRP
Fraktionssitzung (30min)
Unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden:
1. Diskutieren Sie unter Leitung des/r Fraktionsvorsitzenden die Beschlussempfehlungen des Hauptausschusses, des Ausschusses für Wirtschaft und Finanzen sowie des Ausschusses für Soziales, Jugend und Sport.
2. Erarbeiten Sie nach Möglichkeit eine gemeinsame Position. Überlegen Sie:
a. Wie stehen Sie zu einer Sperrzeitverlängerung? Stimmen Sie für oder gegen eine Sperrzeitverlängerung gemäß Ziffer IV.1? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
b. Wie stehen Sie zu einer Reglementierung des Alkoholkonsums im öffentlichen Raum (Alkoholverbot)? Können Sie einer Polizeiverordnung zur Begrenzung des Alkoholkonsums im öffentlichen Straßenraum der Innenstadt gemäß Ziffer IV.2 zustimmen oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge stellen?
c. Welche Position vertreten Sie hinsichtlich der Videoüberwachung risikobehafteter Innenstadtbereiche? Befürworten Sie die Verordnung zur Videobeobachtung risikobehafteter Innenstadtbereiche im öffentlichen Straßenraum gemäß Ziffer IV.3 oder lehnen Sie diese ab? Möchten Sie Änderungsanträge einreichen?
3. Benennen Sie eine Person, die die Position (und Änderungsanträge) Ihrer Fraktion im Plenum präsentiert und begründet (max. drei Minuten).

Externe Verhandlungsrunde (15 Minuten)
4. Suchen Sie Kontakt zu anderen Fraktionen und Gemeinderatsmitgliedern, um Verhandlungen zu führen und mögliche Kompromisse zu suchen. (
Bedenken Sie immer: Eine einheitliche Linie macht Sie gemeinsam stark. Allerdings en
t
scheiden die Gemeinderäte im Rahmen der Gesetze nach ihrer freien, nur durch das ö
f
fentliche Wohl bestimmten Überzeugung. An Verpflichtungen und Aufträge, durch die diese Freiheit beschränkt wird, sind sie nicht gebunden.
)
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